
            
 

 
 
An den Vorsitzenden des Finanzausschusses im  
Schleswig-Holsteinischen Landtag 
 
Herrn Thomas Rother, MdL  
 
Per Mail finanzausschuss@landtag.ltsh.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Änderungsanträge der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und der 
Abgeordneten des SSW zum Haushaltsentwurf  2014  
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
 
hiermit reichen wir Änderungsanträge der Fraktionen von SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und SSW zum Haushaltsentwurf 2014 ein.  
 
Bezugsdokumente sind  

 der Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung eines Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2014 (Haushaltsgesetz 2014), Drs. 18/941,  

 der Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2014, Drs. 18/942 sowie  

 Änderungsvorschläge zum Haushaltsentwurf 2014 (Nachschiebeliste), Umdruck 
18/1860.  

 
 
Wir behalten uns vor, weitere Anträge nachzureichen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 
Lars Winter Rasmus Andresen  Lars Harms 

 

 

Ansprechpartnerinnen: 

Agnes Witte  

  0431/ 988–1360  

E-Mail: a.witte@spd.ltsh.de 

Franziska Richter 

  0431/ 988–1517  

E-Mail: 
franziska.richter@gruene.ltsh.de 

Marlene Christiansen 

  0431/ 988–1380  

E-Mail: marlene.christiansen@ssw.de 

 
Kiel, 26. November 2013 
 
bri-131122 haushaltsanträge-spd-
grüne-ssw-aw-n.docx 
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Änderungen zum Stellenplan  
 
 
 
Antrag zum Stellenplan EP 07 
 
Bei Titel  0710.04.428 04 (Stellenübersicht) wurde der Vermerk „künftig wegfallend am   31. 
12. 2017“ mit dem Zusatz „übergangsweise Einrichtung der Stellen zur Reduzierung von 
befristeten Verträgen“ eingerichtet. Dieser Zusatz ist  zu streichen und stattdessen in die 
Spalte (14) „Bemerkungen“ bei den Erläuterungen der neuen Stellen aufzunehmen. 
 
Bei Titel  0710.16.422 16 (Stellenplan) wurde der Vermerk „künftig wegfallend am 31. 12. 
2015“ mit dem Zusatz „Überführung der Nachwuchskräfte auf unbefristete Planstellen 
aufgrund hoher Altersabgänge“ eingerichtet. Dieser Zusatz ist zu streichen und stattdessen 
in die Spalte (14) „Bemerkungen“  bei den Erläuterungen der neuen Planstellen 
aufzunehmen. 
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Antrag  
der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und der Abgeordneten des 
SSW  
zur Änderung des Entwurfs eines Haushaltsbegleitgesetzes 2014, Drs. 18/942 
 
Förderung Sanierung Landestheater Schleswig-Hesterberg und energetischer Sanierungen 
in Abstimmung mit den Kommunen 
 
Der Landtag wolle beschließen: 

 

Artikel 2, Nr. 2 wird wie folgt gefasst:  

 

§ 19 wird wie folgt geändert:  

 

a) „In Abs. 3 Satz 1 wird die Angabe „2013“ durch die Angabe „2014“ ersetzt.“ 

 

b) Folgende Absätze 4 und 5 werden eingefügt:  

„(4) Von dem Vermögen des Kommunalen Investitionsfonds nach Absatz 1 

werden im Benehmen mit den Landesverbänden der Gemeinden und Kreise bis zu 

6,3 Millionen Euro entnommen und zweckgebunden zur Finanzierung des Umbaus 

und der Sanierung der Spielstätte der Schleswig-Holsteinischen Landestheater und 

Sinfonieorchester GmbH in Schleswig-Hesterberg verwendet. 

(5) Von dem Vermögen des Kommunalen Investitionsfonds nach Absatz 1 

werden im Benehmen mit den Landesverbänden der Gemeinden und Kreise bis zu 

250.000 Euro entnommen und zweckgebunden zur Finanzierung von investiven, 

insbesondere energetischen  Maßnahmen an der Verwaltungsakademie in 

Bordesholm verwendet.“ 

 

c) die bisherigen Absätze 4 bis 9 werden Absätze 6 bis 11.  

 




